
1615 April 23 . , Luzern A

SCHREIBEN VON [GIANBATTISTA ] GABALEON, [A . O. AMBASSADOR SAVOYENS]
AN AMMANN[KONRAD III . ] ZURLAUBEN, ZUG

Gestern morgen , als er schon zu Pferde gesessen , um nach Zug zu
reiten und sich mit ihm über Massnahmen zu beraten , wie den Spa¬
niern der Durchzug durch die Eidgenossenschaft verwehrt werden
könnte , sei er gänzlich unerwarteter Geschäfte wegen noch in letz



ter Minute daran gehindert worden . Da er selber wegen eines

Hustens ans Haus gebunden sei , möge er ihm morgen seinen Sohn,

[Beat II . Zurlauben ] , nach Luzern schicken , damit sie sich über

die Wünsche des Herzogs [Karl Emanuel I . ] unterhalten und auch

die Pensionenfrage erörtern könnten . Um aber die Spanier nicht

eifersüchtig zu machen , dürften die hiebei zu erzielenden Ueber-

einkünfte nicht schriftlich festgehalten werden . Sein Sohn solle

ihn daher auch möglichst unbeobachtet und im geheimen aufsuchen
kommen.

Original , in ital . Sprache , mit Siegel
AH 20 , 73- 74 - Blatt 73V und 74r leer
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